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für den 
Kreis Danziger Höhe. 
Nr. 59. Danzig, den 22. Juli 1903. 
1 


Amtlicher Teil. 


. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Ich bin vom 19. d. Mts. bis zum 30. Auguſt cr. be⸗ 
ürlaubt. Meine Vertretung hat der Herr Regierungs⸗Präſident 
em Kreisdeputierten, Herrn Gutsbeſitzer Burandt- Groß 
rampken, übertragen. 

Danzig, den 19. Juli 1903. 

Der Landrat. 
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Polizei⸗Verordnung 
betreffend 


die Unterfuchung des Schweinefleiſches auf Trichinen und Finnen. 


2 Auf Grund des § 137, Abſ. 2 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 30. Juli 1883 (G. S. S. 195 ff.), ſowie der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über 
die Polizei-Verwaltung vom 11. März 1850 (G. S. S. 265 und des § 13 des Geſetzes 
betreffend die Ausführung des Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchaugeſetzes vom 28. Juni 1902 
(G. S. S. 229) verordne ich unter Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes für den Umfang 
des Regierungs⸗Bezirks Danzig, was folgt: 

8 1. Sämtliche Schweine und Wildſchweine, deren Fleiſch zum Genuß von 
Menſchen verwendet werden ſoll, müſſen einer amtlichen Unterſuchung auf Trichinen un 
Finnen unterworfen werden. 

Erſt dann, wenn der Trichinenſchauer das von ihm unterſuchte Schwein oder 
Wildſchwein trichinen⸗ und finnenfrei befunden und das Tier abgeſtempelt hat, darf das“ 
ſelbe zerlegt und das Fleiſch feilgeboten, verkauft und zum Genuß für Menſchen zube⸗ 
reitet werden. 

S 2. Zur Ausführung der Trichinenſchau ($ 1) find die auf Grund des Reichs 
geſetzes, betreffend die Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau vom 3. Juni 1900 und der aufe, 
hörigen Ausführungsvorſchriften des Bundesrats beſtellten Fleiſchbeſchauer zuſtändig, 1% 
weit ſie von der zuſtändigen Behörde gleichzeitig als Trichinenſchauer beſtellt worden ſin 

In größeren Fleiſchbeſchaubezirken, in denen die Ausübung der Trichinenſ ** 
gleichzeitig mit der allgemeinen Fleiſchbeſchau durch eine Perſon nicht ausführbar erſchein 
können mehrere kleinere Trichinenſchaubezirke gebildet werden, für welche durch die 81 
ſtäudige Behörde je ein Trichinenſchauer und ein Stellvertreter zu beſtellen if. i 

Nur die für den betreffenden Bezirk als Trichinenſchauer beſtellten Perſonen best”. 
deren Stellvertreter find zur Vornahme amtlicher Unterſuchungen auf Trichinen un“ 
Finnen in demſelben zuſtändig. * Kir; 5 

8 3. Wird ein Schwein trichinen⸗ oder finnenhaltig befunden, fo hat 15 
Trichinenſchauer dies dem Eigentümer mitzuteilen und gleichzeitig der Ortspolizeibehb 
ent⸗ 


Anzeige zu erſtatten. N 

Der Eigenkümer des Schweines hat ſich jeder Verwendung deſſelben zu 

halten und daſſelbe bis zur weiteren Verfügung ſicher aufzubewahren. 9 
Das weitere Verfahren, betreffend die Behandlung und Verwendung trichinten 

und finnenhaltiger Schweine richtet ſich nach diesbezüglichen vom Bundesrat für iſten. 

Deutſche Reich bezw. den für Preußen erlaſſenen mimiſteriellen Ausführungsvorſchrif d 
§ 4. Die Verkäufer von rohem und zubereitetem Fleiſch von Schweinen abe 


Wildſchweinen, welches in den Regierungsbezirk Danzig eingeführt wird, haben da air 
amtlich auf Trichinen und Finnen unterſuchen zu laſſen, ſofern es zum e reits 


Menſchen verwendet werden ſoll, und ſie nicht den Nachweis führen können, daß e 
vorher einer amtlichen Unterſuchung auf Trichinen oder Finnen unterlegen hat. 
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du § 5. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung werden, ſoweit nicht 

Bi anderweitige Beſtimmungen höhere Strafen feſtgeſetzt find, mit einer Geldbuße bis 
60 Mark, im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft beftraft. 

§ 6. Die Polizei⸗Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündigung in Kraft. 


auf Die Polizei⸗Verordnung vom 10. September 1892 (A. Bl. S. 339 ff.) wird 
gehoben. 
Danzig, den 18. Juni 1903. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
von Jarotzky. 


und Die vorftehende Polizeiverordnung bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis 
fordere zur genauen Beachtung derſelben auf. 


Danzig, den 13. Juli 1903. Der Sand dat 


Bekanntmachung. 


füp: Für die Ausführung der Trichinenſchau in Gemäßheit des preußiſchen Aus⸗ 
die ungsgeſetzes vom 28. Juni 1902 (G. S. S. 229) und der Polizei⸗Verordnung, betr. 
A. Nl ecſuchung des Schweinefleiſches auf Trichinen und Finnen vom 18. Juni 1903 
de l. S. 290), ſowie für die Anſtellung der Trichinenſchauer find die Vorſchriften 
u §§ 41 bis 59 der miniſteriellen Ausführungsbeſtimmungen vom 20. März 1903 
Bl. S. 65 ff.) maßgebend. 
Es werden hierzu noch folgende nähere Beſtimmungen erlaſſen: 


1. Approbierte Arzte und Tierärzte ſind zur Ausübung der Trichinenſchau ohne 
e Prüfung zuzulaſſen, andere Perſonen nur auf Grund eines Prüfungszeugniſſes. 
erfolgt Die im 8 44 der miniſteriellen Ausführungsbeſtimmungen erwähnte Prüfung 
Abt durch den zuſtändigen Kreistierarzt, desgleichen auch die gemäß § 48 a. a. O. 
egende Nachprüfung. 
aun 2. Der Nachweis einer ausreichenden Ausbildung behufs Zulaſſung zur Prüfung 
Schla gerlangt werden durch das Zeugnis des tierärztlichen Leiters eines öffentlichen 
und achthauſes, daß der Prüfling einen regelmäßigen 14tägigen Kurſus in der Trichinen⸗ 
teten Tierar chan bei ihnen abſolviert hat, oder durch ein gleiches Zeugnis eines beam⸗ 
erarztes. N 
tragen 3. Die Gebühren für die Prüfung, ſowie für jede Wiederholung derſelben be⸗ 
des ſechs Mark; die Gebühren für jede Nachprüfung vier Mark, und wenn der Inhaber 
falls efähigungsausweiſes inzwiſchen als Trichinenſchauer nicht tätig geweſen iſt, eben⸗ 


an Wart Die Gebühren ſind vor der Zulaſſung zur Prüfung oder Nachprüfung 


in 
(M 


besonder 


Bund a Für die Ausführung der Trichinenſchau gelten die Beſtimmungen der vom 

mit ben erlaſſenen Anweiſung für das in das Zollinland eingehende Fleiſch (B. B. D. 6) 

190g n in den 88 54 bis 58 der miniſteriellen Ausführungsbeſtimmungen vom 20. 3. 
{ I In ‚Si 1190 ens 


genannten Abänderungen. 
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5. Inſoweit eine allgemeine Fleiſchbeſchau nicht vorgeſchrieben ift, haben die 
Trichinenſchauer gleichzeitig auch eine Unterſuchung der Schweine auf Finnen vorzunehmen 

Im allgemeinen dürfen von einem Trichinenſchauer an einem Tage nicht met 
als 10 Schweine unterſucht werden. In öffentlichen Schlachthäuſern kann die Höchſtzah 
der Unterſuchungen 20 betragen. ’ 

7. Die Anweiſung, betreffend die Anſtellung und die Obliegenheiten der Fleiſch⸗ 
beſchauer vom 10. September 1892 (A. Bl. S. 341) wird aufgehoben. Die Weiterführung 
der bisherigen Tagebücher iſt jedoch bis zum 31. Dezember 1903 geſtattet. Vom 
Januar 1904 an iſt für die Tagebücher der Trichinenſchauer das den miniſteriellen Aus 
führungsbeftimmungen in Anlage 6 angefügte Formular zu benutzen. 

Danzig, den 11. Juli 1903. 

Der Regierungs Präſident. 
In Vertretung: 
v. Lieres. 


Die vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis 
und fordere die Ortspolizeibehörden, ſowie die Trichinenſchauer im Kreiſe zur Beachtun 
dieſer Bekanntmachung auf. 

Danzig, den 18. Juli 1903. e Der Landrat. 


. . u SF 


en 
ft 


4 Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntnis, daß infolge mehrfacher Klag 
aus Fiſcherkreiſen der Sturm⸗Warnungsmaſt bei Lenzen nach Kahlberg verlegt worden! 
Danzig, den 14. Juli 1903. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


1 
5 Nach einer Anzeige der Kreis⸗Kommunal⸗Kaſſe find mit der Abführung der ge 


1. Juli cr. fälligen erſten Rate der Kreisabgaben pro 1903 noch rückſtändig die 
ſchaften Böſendorf, Biſſau, Grenzdorf, Jetau, Kladau, Löblau und Oliva. dutch 
Die Ortsvorſtände der vorſtehend aufgeführten Ortſchaften fordere ich hierdn 25 
nochmals auf, die Kreisabgabenbeträge nunmehr beſtimmt binnen 8 Tagen an die 18 
nannte Kaffe abzuführen, bezw. innerhalb der geſetzten Friſt hierher zu berichten, 4 
welchen Gründen die Zahlung der Kreisabgaben nicht erfolgt iſt. 
Danzig, den 13. Juli 1903. 


Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


ts 
6 Der Militairanwärter Paul Meſchke in Ohra iſt als Amtsdiener für den Am 
bezirk Ohra angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 18. Juli 1903. Der Landrat— 


4 


